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Komplementärmedizin

…eine Gruppe verschiedener medizinischer Systeme, 
Verfahren und Produkte, die im allgemeinen nicht als
Teil der konventionellen Medizin gesehen werden
…konventionelle (westliche, allopathische) Medizin wird
von approbierten Ärzten und verwandten Heilberufen
ausgeübt
…die Grenzen zwischen beiden sind fließend und 
einzelne CAM-Verfahren können mit der Zeit
“konventionell” werden
…komplementäre Medizin ergänzt die konventionelle
Medizin
…alternative Medizin wird anstatt einer etablierten
konventionellen Intervention eingesetzt



Komplementärmedizin

Häufig gebrauchte/assoziierte Begriffe

• Ganzheitlich

• Individualität

• Energie/Ungleichgewichte

• Selbstheilungskräfte



Komplementärmedizin

Systematik nach NCCAM

• Mind-Body Therapien

• Manipulative Therapien

• Biological-based Therapien

• Whole medical systems



Integrative Medizin

Alternativmedizin
Komplementärmedizin

Integrative Medizin

Dtsch Arztebl 2008; 105(25): A-1381



Integrative Medizin

Integrative Medizin ist die medizinische Praxis, 
• die die Wichtigkeit der Beziehung zwischen Arzt und 

Patient beteuert, 
• den ganzen Menschen in den Fokus ihrer 

Aufmerksamkeit stellt, 
• durch Evidenz informiert ist und 
• alle verfügbaren therapeutischen 

Herangehensweisen, Therapeuten und Disziplinen 
nutzt 

• um eine optimale Gesundheit und Heilung 
herzustellen



Ziel einer Palliativtherapie

Maximierung der Lebensqualität und –quantität

ABER:
unter Berücksichtigung der Präferenzen des Kindes und 
der Familie

Zu diesen Präferenzen kann auch die Anwendung von 
komplementären und alternativen 
Behandlungsmethoden gehören





Einschlußkriterien/Methodik

• Kinder 0-15 Jahre, Dx 2001; n=1595

• Befragung mittels Eltern-Fragebogen 2004

• Teilnehmer n=1063

Ergebnisse

• CAM-Anwender 367 (35%)

Längler, Eur J Cancer, 2008



CAM-Anwendung beeinflussende Faktoren

• Frühere Erfahrung mit CAM

• Diagnose mit schlechter Prognose (5yEFS<70%)

• Kind verstorben vor Befragung

• Hoher Sozialstatus
• (Fach)Abitur min. 1 Elternteil
• Monatseinkommen >3000€

Längler, Eur J Cancer, 2008



Gründe für die CAM-Anwendung

Längler, Eur J Cancer, 2008



Beratung/Verordnung

Längler, Eur J Cancer, 2008



Gespräch mit Ärzten

Längler, Eur J Cancer, 2008



Angewandte Verfahren

Längler, Eur J Cancer, 2008



Zeitpunkt der CAM-Anwendung

Längler, Eur J Cancer, 2008



Weiterempfehlung

Längler, Eur J Cancer, 2008





Einschlußkriterien/Methodik

• 0-25 Jahre

• Versagen der front-line Therapie

• Anonymer Fragebogen

• Single-center (Children´s Hospital of Philadelphia)

Paisley, Pediatr Blood Cancer 2011



Ergebnisse

44 von 54 Patienten nahmen teil

82% wandten CAM an

davon 56% nicht-spirituelle CAM-Verfahren

Kein Unterschied ob 1. Rezidiv oder in „echter“ 
Palliativphase

Paisley, Pediatr Blood Cancer 2011



Ergebnisse

Paisley, Pediatr Blood Cancer 2011



Ergebnisse

Paisley, Pediatr Blood Cancer 2011



Ergebnisse

Paisley, Pediatr Blood Cancer 2011



Ergebnisse

Paisley, Pediatr Blood Cancer 2011





Einschlußkriterien/Methodik

• Patienten 0-18 Jahre

• In „palliativer Phase“
(„having no reasonable chance of cure“)

• Interviews – Fragebögen

• Kanada, 2005-2009

• 77 von 113 Eltern nahmen teil Tomlinson, Support Care Cancer 2010



Ergebnisse

• 55% der Eltern haben in Erwägung gezogen, CAM 
anzuwenden

• 29% der Eltern haben CAM angewandt

• Am häufigsten in beiden Gruppen
„whole medical systems“
(Homöopathie, Naturheilkunde)

Tomlinson, Support Care Cancer 2010



Prädiktoren für CAM-Anwendung



Prädiktoren für CAM-Überlegung



Kinderonkologen zur CAM-Anwendung (USA)

43% fragen routinemäßig nach CAM-Anwendung bei 
allen Patienten

80% fragen nach CAM-Anwendung bei Patienten mit 
schlechter Prognose

37% der Patienten gaben an, vom Onkologen nach 
CAM-Anwendung gefragt worden zu sein (Paisley 2011)

Roth, J Pediatr Hematol Oncol 2009



Einstellungen und Meinungen von deutschen 
Kinderonkologen zu CAM 

Einschlußkriterien/Methodik

• Alle ärztlichen Mitglieder der GPOH

• Fragebogen

• ein Reminder

• 2009
Längler, CTIM 2011



Ergebnisse

• 175 auswertbare Fragebögen (von 683)
• 62% arbeiten an Universitätsklinik
• 39% weiblich

• 48% haben in der Ausbildung keine CAM-Kenntnisse 
erworben (je jünger desto mehr)

• 46% haben eigene CAM-Erfahrung
• 40% sprechen „häufig oder immer“ das Thema CAM 

an

Längler, CTIM 2011



Ergebnisse

Zeitpunkt der CAM-Anwendung

Längler, CTIM 2011
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Ergebnisse

Wunsch nach Weiterbildung
„Es sollte mehr ärztliche Weiterbildung zu CAM geben“

• Uneingeschränkt 45%

• Bedingt 42%

• Eher nicht 10%

• Gar nicht 1%

Längler, CTIM 2011



Ergebnisse

Sorgen bei der CAM-Anwendung

Längler, CTIM 2011
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Warum CAM in der Palliativmedizin?

• Hoffnung auf ein Wunder (palliativ Heilung?)
• Um alles getan zu haben
• Symptomlinderung
• Wirkung ohne Nebenwirkung (?)
• Milde Unterstützung im Krankheitsprozeß („mite-

Präparate“)
• Körperliche Stabilisierung
• Immunsystem stärken
• ...



Behandlungsmethoden

Beschränkung auf aus der eigenen Erfahrung bewährte 
und häufig angewandte Therapieverfahren:
anthroposophische Medizin

Medikamentös
u.a. Misteltherapie

Äußere Anwendungen
Wickel/Auflagen
Bäder
Einreibungen

Künstlerische Therapien



Symptomatische Therapie bei…

• Übelkeit
• Erbrechen
• Obstipation
• Inappetenz
• Fieber
• Schmerzen
• Dysphorie
• ...



Symptomatische Therapie bei…

• Medikamentös:
• Nux vomica D4
• Veratrum album D4
• Ingwerwurzel (Tee, Kapseln)

• Äußere Anwendung:
• z.B. Schafgarbeleibwickel
• Heublumenkissen

Übelkeit

Erbrechen

Obstipation

Inappetenz

Fieber

Schmerzen

Dysphorie



Symptomatische Therapie bei…

• Medikamentös:
• Nux vomica comp. Glob.
• Ipecacuanha D4
• Colocynthis D6 (bei krampfartigen 

Bauchschmerzen)
• Artischockenblätter
• Ingwerwurzel

Übelkeit

Erbrechen

Obstipation

Inappetenz

Fieber

Schmerzen

Dysphorie



Symptomatische Therapie bei…

• Äußere Anwendung:
• Bei gleichzeitig bestehenden 

Bauchschmerzen:
Oxalis-Leibwickel (Essenz oder Salbe)

• Kamilleleibwickel

Übelkeit

Erbrechen

Obstipation

Inappetenz

Fieber

Schmerzen

Dysphorie



Symptomatische Therapie bei…

• Medikamentös:
• Nux Vomica/Nicotiana comp. Glob.
• Aquilinium comp. Glob.
• Opium D30
• Saft von Trockenpflaumen
• Leinsamenpräparate

• Äußere Anwendung:
• Baucheinreibung mit Kümmelöl

• Tees:
• Kümmel/Fenchel/Anis

Übelkeit

Erbrechen

Obstipation

Inappetenz

Fieber

Schmerzen

Dysphorie



Symptomatische Therapie bei…

• Medikamentös:
• Cichorium 5% Glob.
• Gentiana lutea Rh5%
• Hepatodoron®

• Äußere Anwendung:
• Schafgarbe-Leberwickel

• Tee:
• Schafgarbe
• Melisse

Übelkeit

Erbrechen

Obstipation

Inappetenz

Fieber

Schmerzen

Dysphorie



Symptomatische Therapie bei…

• Medikamentös:
• Fieber- und Zahnungszäpfchen®
• Aconitum/hina Comp. Supp.
• Viburchol®-Supp.
• Apis/Belladonna Glob.
• Argentum D30/Echinacea D6 Amp. i.v.

Übelkeit

Erbrechen

Obstipation

Inappetenz

Fieber

Schmerzen

Dysphorie



Symptomatische Therapie bei…

• Äußere Anwendung:
• Wadenwickel
• Einlauf
• z.B. bei Pneumonie: Quark-Brustwickel

• Tee
• Lindenblüten
• Holunderblütentee

Übelkeit

Erbrechen

Obstipation

Inappetenz

Fieber

Schmerzen

Dysphorie



Symptomatische Therapie bei…

• Medikamentös:
• Rhus toxicodendron D4-D12
• Konstitutionstherapie
• Therapie der Opioid-Nebenwirkungen

Übelkeit

Erbrechen

Obstipation

Inappetenz

Fieber

Schmerzen

Dysphorie



Symptomatische Therapie bei…

• Äußere Anwendung:
• Rhythmische Massage
• Arnika-Kompressen lokal

• Künstlerische Therapien:
• Heileurythmie
• Musiktherapie
• Entspannende Verfahren

Übelkeit

Erbrechen

Obstipation

Inappetenz

Fieber

Schmerzen

Dysphorie



Symptomatische Therapie bei…

• Medikamentös:
• Aurum/valeriana comp. Glob.
• Konstitutionsmittel
• Johanniskrautpräparate (insbes. bei 

depressiver Verstimmung)
• Äußere Anwendung:

• Wechselnde Einreibung der Extremitäten mit 
z.B. Solum-Öl®

Übelkeit

Erbrechen

Obstipation

Inappetenz

Fieber

Schmerzen

Dysphorie



Symptomatische Therapie bei…

• Künstlerische Therapien:
• Musiktherapie
• Malen/Plastizieren
• Heileurythmie

Übelkeit

Erbrechen

Obstipation

Inappetenz

Fieber

Schmerzen

Dysphorie



Pflege des sterbenden Kindes

Bewusste Gestaltung der Umgebung
• Pflege der Sinne 

• Sehen
• Geruch
• Gehör
• Geschmack
• Berührung

• Rhythmische Tagesgestaltung
• Mahlzeiten
• Wachen/Schlafen



Pflege des sterbenden Kindes

Körperpflege mit Natursubstanzen
• z.B. Rosmarinabwaschungen
• Zitronenfußbad
• Lavendelbrusteinreibung
• …

Körpereinreibungen (Extremitäten, Rücken, Abdomen)
• zur Tonisierung
• zur Rhythmisierung

verbesserte Körperwarnehmung/Entängstigung



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


